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Geschäftserfolge beruhen künf-
tig auf sauber gepflegten 
Stammdaten“, betonte der BV-

Med-Vorstandsvorsitzende Dr. Mein-
rad Lugan auf der eCommerce-Konfe-
renz in Düsseldorf. Die MedTech-Un-
ternehmen müssten dabei aus ihren 
Daten selbst digitale Geschäftsmodel-
le entwickeln.

DRUCK DURCH GESETZ-
LICHE REGELUNGEN
Der Umsetzungsdruck für 
ein besseres Datenmanage-
ment kommt dabei zuneh-
mend auch durch Vorga-
ben des Gesetzgebers auf 
europäischer und nationa-
ler Ebene. Beispiele sind 
die verbindliche Einfüh-
rung elektronischer Rech-
nungen an ö�entliche Auf-
traggeber oder die P¶icht 
zur standardisierten 
„UDI“-Kennzeichnung von 
Medizinprodukten nach 
der neuen EU-Medizinpro-
dukte-Verordnung (MDR), 

  
eCOMMERCE-KONFERENZ:  „VALIDE 
STAMMDATEN SIND DAS DIGITALE BLUT“
Daten sind der Treibstoff der digitalen Entwicklung auch in der Gesundheitswirtschaft. Dabei ist eine gute 
Qualität der Stammdaten eines Unternehmens die Voraussetzung für optimierte, automatisierte Geschäfts- 
prozesse. Das verdeutlichten die Experten der eCommerce-Konferenz vom BVMed in Düsseldorf.

auf die die Experten der Konferenz 
eingingen. Hinzu kommen neue 
Pflichten aus den Bereichen 
 Datenschutz und Datensicherheit. 
 BVMed-Geschäftsführer Joachim M. 
Schmitt warb für einen mutigeren 
Umgang mit dem Thema Digitalisie-
rung. „Wir müssen Digitalisierung po-
sitiv begreifen und begleiten. Die 
Chancen durch diese neuen Wege 
sind enorm, die Risiken durchaus be-
herrschbar.“  

DIGITALE DIENSTLEISTUNGEN 
WERDEN WERTVOLLER ALS  
PRODUKTE
BVMed-Chef Dr. Meinrad Lugan, Vor-
standsmitglied bei B. Braun Melsun-
gen, beleuchtete die dramatische Ent-
wicklung der Digitalisierung, die in 
den letzten Jahren bereits unser ge-
samtes Leben verändert hat. Die digi-
talen Technologien sind „raumgrei-
fend“ geworden, sie werden „ambi-
ent“. Dieser Entwicklung kann nie-
mand entgehen. Das betri�t natürlich 
auch die Medizinprodukte-Branche. 
Dienstleister wie Amazon können 
mit ihren Daten in eine individuelle 
Tiefe gehen, wie es die Unternehmen 
derzeit noch nicht können. Lugan: 
„Die MedTech-Branche muss aufpas-
sen, dass sie nicht zum reinen Pro-
duktlieferanten ohne Datenhoheit 
wird.“ Die MedTech-Industrie und 
der wichtige Kunde Krankenhaus 
hinken technologisch Jahre hinter 
dem her, was möglich ist. Der digitale 
Gesundheitsmarkt wächst sehr viel 
stärker als der analoge Markt. Damit 
können digitale Dienstleistungen 

künftig wertvoller werden als die Pro-
dukte. Lugans Fazit: „Wir müssen bei 
der Digitalisierung aus unserem 
Schneckentempo herauskommen, 
sonst machen die neuen Spieler mit 
ihren Daten die neuen Regeln der Pa-
tientenversorgung. Die Unternehmen 
müssen aus ihren Daten selbst digita-
le Geschäftsmodelle entwickeln.“

GUTES STAMMDATENMANAGE-
MENT
Die Bedeutung eines guten Stammda-
tenmanagements betonte der IT-Ex-
perte Dr. Hans-Werner Velten. Eine 
gute Stammdatenqualität ist die Vor-
aussetzung für optimierte, automati-
sierte Geschäftsprozesse. Zu den 
Stammdaten eines Medizinproduktes 
gehören technische Daten und Spezi-
�kationen, klinische Daten und Leis-
tungsdaten, Produktionsvorgaben, 
Herstellungsdaten, Anwendungsvor-
gaben, UDI- und Labeling-Vorgaben, 
aber auch Katalog- und Vermark-
tungsdaten. Stammdaten werden da-
bei immer in unterschiedlichen Syste-
men und Datenbanken vorgehalten, 
beispielsweise im ERP-System oder 
in QM-Datenbanken. „Stammdaten-
management ist eine Organisations- 
bzw. Prozessaufgabe, damit die Qua-
lität nachhaltig ist, keine rein techni-
sche Aufgabe“, so Velten. Ein Daten-
qualitätsmanagement braucht eine 
klare Festlegung von Rollen, Verant-
wortlichkeiten und Berechtigungen. 
Ein Lösungsansatz kann ein zentrales 
System sein, in dem Stammdaten an-
gelegt, geändert und ausgelesen wer-
den können. 
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